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In unserem Universum gibt es 4 Milliarden 
bewohnte Planeten 

Unsere Galaxie hat mehr als 800 Milliarden Sterne, Sonnen. Das ist 
wahnsinnig viel. 800 Milliarden. Von dieser Galaxie sind in unserem 
sichtbaren Bereich mehr als 400 Milliarden Sterne. In unserer eigenen 
Galaxie haben wir 4 bis 5 Milliarden bewohnte Planeten. Und was auch 
interessant ist, professionelle Astronomen und Astrophysiker haben das 
wissenschaftlich mit einigen sehr interessanten Formeln ausgerechnet. 
Natürlich kannst du sagen, ja NASA, die Menschen sind nicht in Ordnung da, 
sie sind im Dienst der Regierung. Aber viele Menschen der Astronomie sind 
aus ihrem Herzen passioniert. Es ist wahnsinnig, dass 4 Milliarden, 4000 
Millionen Planeten aus unserer Galaxie mit Leben ausgestattet sind. 

Die Frage «Ist Außerirdischer Kontakt Wirklichkeit»? Ja, natürlich ist das 
Wirklichkeit.  
Die größere Frage ist: «Was ist unsere Wirklichkeit»? 

Nach der Pause werde ich über die Rassen sprechen und die Gespräche mit 
anderen Wesen. Ich habe dies vor meiner Geburt gemacht. Ich weiß, woher 
ich komme. Ich hatte sehr viele Gespräche mit plejadischen Menschen, mit 
sirianischen Menschen, safirianischen Menschen, aldebaranischen 
Menschen, unglaublich vielen verschiedenen Rassen – gleich wie wir. Und 
auch mit anderen Wesen, etwas anders als Menschen. Und doch ist das 
allein nicht nur der Köper, denn da ich nur 1% sehen kann, sehe ich auch 
nur 1% von dem anderen Wesen. Alles ist möglich. Ich werde dies nach der 
Pause besprechen. Es ist notwendig, weil die Botschaften darin von sehr 
großem Wert sind.  

Wir haben noch etwas zu machen. Was ist das neutrale Feld? Was ist 
Neutralität? Ist Neutralität als Persönlichkeit möglich? Ja. Wie kannst du das 
erreichen? 

Und auch, ob es möglich ist, die Persönlichkeit in den Dienst des 
galaktischen Wesens zu stellen. Das ist auch möglich. 
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Ich habe es zwei Mal in meinem Leben mitgemacht, dass andere Kräfte 
versuchten, mich zu stoppen, dass ich nicht mehr sprechen kann. Aber es 
hat nicht geklappt. Und dies hat nicht geklappt, weil ich nicht 100% aus der 
Persönlichkeit wirke. Ich habe das integriert. Das ist meine Inspiration. Ich 
bin nicht besser oder anders. Wir sind alle gleich. Aber in einer hypnotischen 
Session gibt es immer Menschen, die etwas früher aus der hypnotischen 
Session aufwachen. 

Ich bin hier, um dich zu inspirieren. Das ist alles. Und zusammen können wir 
sehr viel erreichen. Dafür brauchen wir zusammen die Energie. Aber du bist 
ein autonomes Wesen.  

Ich habe nichts mit Gruppen zu tun. Ich bin kein Gruppenmensch. Ich bin ein 
Unterteil eines kollektiven Bewusstseins. Und ich ehre dich, alles, was du 
tust. Zusammen können wir schöne Phasen im Leben erfahren. Aber wir 
müssen sehr gut aufpassen, dass es nicht ein Kult wird. Das ist sehr wichtig. 
Keine neue Religion (Martijn-Religion).  Es ist Inspiration, dass wir die Urwelt 
selber auf eigene Weise zurückholen können. Das ist die Meinung. 
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